
Die Freiwillige Feuerwehr Rabenstein 

erfüllt die traurige Pflicht 
das Ableben von 

 
 
 

                     Feuerwehrmann 

                   Karl Riedl 
 
 
 

                                  im 48. Lebensjahr bekannt zu geben. 
 
 
 
Karl Riedl trat am 12. Juli 2000 der Feuerwehr Rabenstein bei und war aufgrund  
seiner umgänglichen, offenen Art bald eine Bereicherung für die Gemeinschaft. 
Er brachte sich und sein handwerkliches Geschick bei vielen Arbeiten im 
Feuerwehralltag, bei Veranstaltungen und auch beim Feuerwehrhausumbau ein und 
war im Ausbildungs- und Einsatzgeschehen ein ehrgeiziger und engagierter 
Kamerad. 
Durch seinen Beruf und der damit verbundenen Tätigkeit im Ortsgebiet war er eine 
wertvolle, unverzichtbare personelle Stütze bei Einsätzen unter Tags. 
 
Karl wird in unseren Reihen eine große Lücke hinterlassen. 
 
 

Wir begleiten unseren verstorbenen Kameraden am Dienstag, 17. Jänner 2012  

um 14:00 Uhr von der Aufbahrungskapelle, wo er feierlich eingesegnet wird, zum Trauer-

gottesdienst in der Pfarrkirche Rabenstein und anschließend zur letzten Ruhe auf dem 

Ortsfriedhof. 

 

Adjustierung: 

Dienstbekleidung braun mit Dienstmütze und Dienstmantel 

 

Zusammentreffen: 

13:15 Uhr  im Feuerwehrhaus 
 

in Erinnerung und Dankbarkeit 
die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Rabenstein 

 
 

Betstunde am Montag, 16. Jänner 2012 um 19:30 Uhr in der Pfarrkirche Rabenstein. 

 

"Du kannst Tränen vergießen, weil er gegangen ist. Oder Du kannst lächeln, weil er gelebt hat.  
Du kannst die Augen schließen, bitten und beten, dass er wiederkehrt. Oder Du kannst die  
Augen öffnen und all das sehen, was er hinterlassen hat." 

 


